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Wissenschaftliche Veranstaltungen 
Vorgabenblatt zur Förderungsbeantragung (2026) 
	Veranstaltungstitel: 


	Antragsteller /Antragstellerin 
(vollständiger Name des Projektträgers bzw. der. wissenschaftlichen Einrichtung) 

vertreten durch:
Die Antragstellerin / Der Antragsteller ist:
 FORMCHECKBOX 
  eine Universität/Fachhochschule/Hochschule → Innenauftragsnummer 
                                                                             FORMCHECKBOX 
 bereits vorhanden 
                                                                             FORMCHECKBOX 
 nach Genehmigung zu melden.
 FORMCHECKBOX 
  ein Verein (Vereinsregister-Nr.: ………………..)  
 FORMCHECKBOX 
  eine Forschungseinrichtung mit Gemeinnützigkeitscharakter (Firmenbuch-Nr.: …………………)
 FORMCHECKBOX 
  eine Einrichtung anderer Art (ARGE, Stiftung u.a.): ........................

Anschrift:

 Postleitzahl, Ort


Straße/Gasse/Platz

            Telefon



Fax


e-mail/Webadresse

Bankverbindung (Kontoinhaber, IBAN und BIC):
Vorsteuerabzugsberechtigung (ja / nein):


	Ansprechpartner:
Für das Projekt Hauptverantwortliche(r):                                        Tel./DW: 

Sonstige Ansprechpartner(innen):                                                  Tel./DW: 

                                                                                                                  


Die Beschreibung des Veranstaltungsprojektes ist nach diesem Blatt aufzubauen. Wenn Sie sich an folgende Gliederung halten, erleichtern Sie die Bearbeitung und erhöhen die Förderungschance. 
→  Nicht zutreffende Punkte sind mit einem kurzen Kommentar zu beantworten (zB „nicht zutreffend“ oder „Leermeldung“). 

→ Punkte, die unberücksichtigt bleiben, werden automatisch als Leermeldung bewertet und verringern die Förderungschance.
1 Projektbeschreibung
1.1 Inhaltliche Zusammenfassung des Vorhabens (ca. 1/2 Seite)
1.2 Antragstellung im Detail: Wertschöpfung für den Standort Steiermark
· Steirische Themenspezialität
· Besondere steirischer Vorreiterrolle in einer bestimmten Disziplin, längerfristige wirtschaftliche Relevanz)
· Internationale Anschluss- sowie Konkurrenzfähigkeit
1.3 Interdisziplinarität der Betrachtungen - Nachweis der breiten Beteiligung von Forscherinnen und Forschern aus unterschiedlichen Disziplinen inklusive kurzer Erläuterungen
1.4 Verwertbarkeit der Veranstaltungsergebnisse
· Ableitung zukünftiger Forschungsstrategien, Kooperationen und Folgeaktivitäten
· Kommunikation wissenschaftlicher Inhalte an eine breitere Öffentlichkeit im Sinne von "Public Awareness" respektive 
· Transfer wissenschaftlicher Erkenntnisse in den gesellschaftlichen Diskurs
1.5 Darstellung der Einbindung des wissenschaftlichen Nachwuchses im Projektteam:
· Studentische Mitarbeitende, Doc, PostDoc, Senior PostDoc – jeweilige Anzahl  
· Sichtbarkeit nach außen (zB namentliche Nennung der betreffenden Personen im Organisationskomitee, auf Druckwerken oder in sonstigen Medienberichten)
· Mögliche Nutzbarkeit für spätere Karriere
1.6 Angaben zum Geschlechterverhältnis im Organisationsteam (diese dienen zur statistischen Langzeiterfassung und entscheiden nicht über die Förderungsfähigkeit)
· Anzahl der Forscherinnen im Projektteam (bitte beziffern!)
· Anzahl der Forscher im Projektteam (bitte beziffern!)
· Davon Anzahl der Jungforscherinnen und Jungforscher (bitte jeweils beziffern!)
1.7 Anzahl der Teilnehmerinnen und Teilnehmer insgesamt (ReferentInnen, Podium und Auditorium zusammengerechnet)
1.8 Angabe des Veranstaltungsortes
1.9 Angabe des Durchführungszeitraums bzw. der Projektlaufzeit (Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung)
1.10 Angaben zur fachlichen Eignung der/des Projektdurchführenden, Bekanntgabe allfälliger Referenzprojekte
1.11 Anzahl/Nennung der wissenschaftlichen Kooperationen insgesamt:
-     davon bereits bestehende Kooperationen: 
· davon neue Kooperation:
1.12 Berücksichtigung von Corporate Social Responsibility im Veranstaltungskonzept - kurze inhaltliche Ausführung (Barrierefreiheit und Inklusion, Nachhaltigkeit, ökologische Aspekte bei Materialbeschaffung und Ausstattung, Diversität etc.)
1.13 Nur von förderungsbeantragenden Vereinen zu erbringen: Statuten und Vereinsregisterauszug
1.14 Nur von förderungsbeantragenden Universitäten und Hochschulen zu erfüllen: a) Darstellung bzw. Nachweis, dass das Projekt bei der für Forschungsfinanzierungsfragen zuständigen Stelle gem. UG 2002 gemeldet wurde (zB Stampiglie, Signum und Datum der Abteilung Forschungsmanagement am Formblatt). b) Meldung der Innenauftragsnummer, sofern bereits vorhanden, andernfalls nachträglich nach Förderungsgenehmigung bekannt zu geben
1.15 Nur von förderungsbeantragenden Firmen (Forschungseinrichtungen) zu erbringen: Firmenbuchauszug und Nachweis der Gemeinnützigkeit (Gesellschaftervertrag)
2 Kosten-/Finanzierungsplanung
2.1 Vollständige Dokumentation der berechneten Ausgaben (PLAN-Kosten) im Formblatt „Kosten-/Finanzplan & Abrechnungsformular.xls“, bestehend aus den sheets:

· Titelblatt (Grunddaten auszufüllen: Projekttitel, Einrichtung, Projektdauer, Vorsteuerabzugsberechtigung, Overhead)
· Sachkosten PLAN
· Personalkosten PLAN
· Investitionskosten PLAN
· Maschinenstundensatz PLAN

2.2.      Vollständige Dokumentation der geplanten Mittelaufbringung (PLAN-Einnahmen) im Formblatt „Kosten-/Finanzplan & Abrechnungsformular.xls“, Titelblatt, rechte Blatthälfte.

Zur Verfügung stehen die Auswahlfelder (SelectBox) Eigenleistungen/Förderungen/Sponsoring sowie Beantragt/Genehmigt.
Das in den PLAN-Daten vollständig erfasste Formblatt ist in elektronischer Form (als xlsm) vorzulegen. Das Titelblatt ist zusätzlich auszudrucken, zu unterschreiben, zu scannen und als pdf-file zu mailen.

2.3 Nachweis der wirtschaftlichen Eignung zur Projektdurchführung (zB aktuelle GuV/Bilanz, Einnahmen-Ausgabenrechnung, Finanzvorschau/Liquiditätsrechnung) – entfällt bei Anträgen von Universitäten und Unternehmen in der Beteiligungsverwaltung der Abteilung 8.
Datenschutzrechtliche Bestimmungen

3.1. Die Förderungswerberin bzw. Der Förderungswerber nimmt zur Kenntnis, dass der Förderungsgeber ermächtigt ist, alle im Förderungsantrag enthaltenen, die Förderungswerberinnen bzw. Förderungswerber und Förderungsnehmerinnen bzw. Förderungsnehmer betreffenden personenbezogenen Daten gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. b Datenschutz-Grundverordnung für Zwecke der Anbahnung und des Abschlusses des Förderungsvertrages automationsunterstützt zu verarbeiten.


3.2. Die gemäß Z 1 verarbeiteten Daten werden in Anlehnung an die steuerrechtlichen Vorgaben sieben Jahre gespeichert. 

3.3. Die Förderungswerberin bzw. Der Förderungswerber nimmt zur Kenntnis, dass auf der Datenschutz-Informationsseite des Förderungsgebers (https://datenschutz.stmk.gv.at) alle relevanten Informationen insbesondere zu folgenden sie/ihn betreffenden Punkten veröffentlicht sind: 


· zu den ihr/ihm zustehenden Rechten auf Auskunft, Berichtigung, Löschung, Einschränkung der Verarbeitung, Widerruf und Widerspruch sowie auf Datenübertragbarkeit; 

· zu dem ihr/ihm zustehenden Beschwerderecht bei der Österreichischen Datenschutzbehörde; 

· zum Verantwortlichen der Verarbeitung und zum Datenschutzbeauftragten. 

Die Antragstellerin bzw. der Antragsteller bestätigt mit ihrer bzw. seiner Unterschrift die Richtigkeit und Vollständigkeit sämtlicher Angaben.
Ort und Datum                                              Stampiglie und Unterschrift der Antragstellerin / des Antragstellers
   



                           (bei Arbeitsgemeinschaften von allen Partnern erforderlich)







